
dem 1. Kongreß der COPWE. 
Bisher wurden 42 reguläre und 
8 Sonderausgaben in einer 
Auflage von 100000 Exempla­
ren heräüsgegeben. Die Zei­
tung veröffentlicht die poli­
tischen Beschlüsse und Resolu­
tionen des Zentralkomitees, 
spielt eine wichtige Rolle bei 
der Stärkung der ideologischen 
und organisatorischen Einheit 
und dient als Bindeglied zwi­
schen der COPWE und dem 
werktätigen Volk von Äthio­
pien.
Im ideologischen Teil von 
„Serto Ader“ werden die Mit­
glieder von COPWE und die 
äthiopischen Volksmassen mit 
dem Wesen des Klassenkamp­
fes, der Rolle der Partei der 
Arbeiterklasse sowie ihres Pro­
gramms und Statuts vertraut 
gemacht.
Der Teil Organisationsfragen 
beleuchtet die revolutionäre 
Tätigkeit der COPWE. Er be­
schäftigt sich auch mit der Ar­
beit der Massenorganisationen. 
Breiter Raum wird der re­
volutionären Armee und ihrer 
progressiven Rolle beim Schutz 
der Errungenschaften einge­
räumt.
Die Berichte aus dem Produk­
tionsbereich informieren über 
die Anstrengungen, die von der 
Regierung und von den Massen 
bei der Schaffung der mate­
riell-technischen Basis für den 
Aufbau einer sozialistischen 
Gesellschaft unternommen 
werden. Spezielle Aufmerk­
samkeit wird dabei den Pro­
duktionsgenossenschaften der 
Bauern und Handwerker ge­
widmet, die eine Schlüsselposi-

„Serto Ader" gelangt in alle

Der Vertrieb von „Serto Ader“ 
und „Meskerem“ erfolgt über 
die Organisationen von 
COPWE, die Massenorgani­
sationen und Diskussionsforen. 
Sie werden nicht wie andere 
Zeitungen auf der Straße ver­
kauft, sondern unter den Mit­
gliedern der COPWE, den Fa-

tion bei der Errichtung von so­
zialistischen Produktionsver­
hältnissen in den ländlichen 
Gebieten Äthiopiens einneh- 
inen.
Der Leserbriefteil von „Serto 
Ader“ hilft der COPWE, eine 
enge Verbindung mit den 
Volksmassen zu halten. In den 
meisten Zuschriften kommt 
der Wissensdurst und das In­
teresse an der Theorie des wis­
senschaftlichen Kommunis­
mus zum Ausdruck.
Im internationalen Teil der 
Zeitung wird über das Welt­
geschehen informiert. Er ent­
hüllt die Verschwörung des 
Weltimperialismus und der 
Reaktion gegen die unter­
drückten Völker und berichtet 
von den Siegen der Kräfte des 
Sozialismus, des Friedens, des 
Fortschritts und der nationalen 
Befreiung. Einen wesentlichen 
Teil der Berichterstattung ma­
chen Artikel über die Errun­
genschaften der sozialistischen 
Staatengemeinschaft auf den 
Gebieten der Politik, Wirt­
schaft, Wissenschaft und Kul­
tur aus.
Die theoretische Zeitschrift 
„Meskerem“ erscheint viertel­
jährlich in einer Auflage von 
70 000. Ihr Hauptaugenmerk ist 
auf die Stärkung der ideolo­
gischen Basis der Revolution 
gerichtet. Sie ist bemüht, die 
Wissenschaft des Marxismus- 
Leninismus auf die Situation in 
Äthiopien anzuwenden. Im er­
sten Erscheinungsjahr von 
„Meskerem“ wurden vier regu­
läre Vierteljahresausgaben 
und eine Sonderausgabe zum 1. 
Mai veröffentlicht.

Gegenden des Landes
brikarbeitern, den Mitgliedern 
von Produktionsgenossen­
schaften der Bauern und 
Handwerker, in staatlichen 
Behörden, Schulen und höhe­
ren Bildungseinrichtungen, in 
den Einheiten der revolutionä­
ren Armee und den Massenor­
ganisationen verteilt. Unter

Ausnutzung aller Verbindun­
gen und Transportmittel, auch 
von Lasttieren, gelangen sie in 
alle Gegenden des Landes. 
Wichtige Ausschnitte aus die­
sen Zeitungen werden in Grup­
pen gelesen und an Anschlag­
brettern auf zentralen Märk­
ten, öffentlichen Plätzen und in 
Parks ausgehängt, so daß sie 
jedermann zugänglich sind.
Da diese Publikationen der 
COPWE in Amharisch, der 
offiziellen Landessprache, er­
scheinen, bemühen sich die 
Kader auf Regions- und 
Kreisebene, die Angehörigen 
anderer Nationalitäten vom 
Inhalt der wichtigsten Artikel 
mündlich in Kenntnis zu set­
zen. Darüber hinaus werden 
alle wichtigen Beiträge von 
„Serto Ader“ in der englisch­
sprachigen „Serto Ader Re­
view“ zusammengefaßt.
In den Bemühungen um den 
Aufbau einer neuen Gesell­
schaft werden die Publikatio­
nen der COPWE von den staat­
lichen Massenmedien, den Pu­
blikationen der Massenorgani­
sationen und der Revolutionä­
ren Armee unterstützt.
Die Bildung der COPWE und 
die Herausgabe ihres Zen­
tralorgans „Serto Ader“ sowie 
ihrer Zeitschrift „Meskerem“ 
sind eine gute Grundlage für 
die Bildung der Partei. Die 
Anforderungen an die Presse 
sind jedoch schon dadurch ge­
wachsen, daß der Anteil der 
Analphabeten in den beiden 
letzten Jahren von 93 auf 60 
Prozent verringert wurde. 
Unsere politische Organisation 
ist noch jung, und ihre Erfah­
rung mit der Parteipresse und 
Literatur ist gering. Mit der 
Bildung unserer Partei der 
Werktätigen und mit der weite­
ren Festigung unserer Revolu­
tion werden wir jedoch die 
Aufgaben lösen und die einer 
revolutionären Presse zuge­
dachte Rolle im Kampf für 
Frieden, Demokratie und So­
zialismus, gegen die Kräfte des 
Weltimperialismus erfüllen.
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